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Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
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Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben

Februar	 20.01.
März	 17.02.
April	 17.03.
Mai	 21.04.
Juni	 19.05.

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Fest-
platz)

Mittwoch 
11.1. + 1.2. 

13:00 - 14:00 Uhr

Schadstoffmobil

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoff-
containern)

Donnerstag
12.1. + 2.2.

13:00 - 14:00 Uhr

Miau

Hallo Ihr Lieben,

oh Mann, das ist vielleicht doof, wenn man als Kater einen Kater hat ...

Aber es war schon ein mächtiger Hops von 2022 nach 2023. Wir wollen hoffen, dass das neue Jahr 
uns allen möglichst viele Wünsche erfüllt.

Ich weiß jetzt nicht so recht, was ich machen soll. Rollmops ist eigentlich kein Katerfrühstück für 
einen Kater ... Irgendwelche Drinks mit rohem Ei und roher Leber macht mir ja keiner.

Ich suche mir wohl am besten eine warme Ecke und verschlafe den Tag.  
Und dann geht es mit voller Kraft ans neue Jahr. 

Aber nicht mehr heute, verschieben wir es auf morgen.

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 940170

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
       zentrale Notaufnahme � 0531 595 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 6025
Dr. med. Conrad u. Dr. med. Traidl, Bienrode �05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum�05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 6266

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

Das „Waggumer Echo“ 
wird klimaneutral gedruckt 
mit Ökostrom und Farben 
auf  Pflanzenölbasis auf  
100% Recyclingpapier und 
ausgezeichnet mit dem Um-
weltzeichen Blauer Engel.

* *
*

*



Bezirksrat�

Aus der 

Arbeit des Bezirksrats

von

Gerhard Masurek
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Stadtbezirks  
Wabe-Schunter-Beberbach nördlich der Autobahn A2
Ich hoffe, Sie hatten angenehme Feiertage und sind gut ins neue 
Jahr gekommen, in dem der russische Angriffskrieg mit einem 
Sieg der Ukraine bald beendet werden kann.
Da die nächste Bezirksratssitzung erst im Januar stattfindet, 
kann ich darüber erst in der Februar-Ausgabe des Echos be-
richten. Aber, ich möchte noch über einige Themen berichten, 
die u.a. am 2. November behandelt wurden: 
Die Frage nach der Entsorgung von Laub auf  der Pappelallee 
in Bienrode beantwortete die Verwaltung dahingehend, dass 
die Reinigung den Anliegern übertragen wurde. Sie würden bei 
Versäumnis schriftlich auf  ihre Reinigungspflicht hingewiesen. 
Eine Nachfrage werde ich stellen.
Häufig informiert die Verwaltung den Bezirksrat mit „Mit-
teilungen außerhalb der Sitzungen“. Hier erreichte uns die 
Antwort zur Reduzierung der Geschwindigkeit auf  Tempo 
30 km/h auf  der Straße „Am Meerbusch“ in Bevenrode. Die 
Verwaltung sieht keine Möglichkeit, eine Geschwindigkeitsre-
duzierung anzuordnen. „So muss beispielsweise aufgrund der 
besonderen örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage bestehen, 

die das allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung der Sicherheit 
und Ordnung des Verkehrs erheblich übersteigt. Die Polizei hat 
mitgeteilt, dass keine Häufungen von Unfällen erkennbar sind. 
Nach Auffassung der Polizei und der Verwaltung liegen auch 
keine Hinweise auf  das Bestehen einer Gefahrenlage vor.“ Müs-
sen denn erst gehäuft Unfälle passieren, vielleicht auch mit Un-
fallopfern, bis Geschindigkeitsbegrenzungen in geschlossenen 
Ortschaften umgesetzt werden? Eine Nachfrage wird gestellt.
Der Bezirksrat hatte beantragt, an der Einmündung Lönsweg 
in die Waggumer Straße einen Spiegel aufzustellen, damit 
PKW-Fahrer rechtzeitig Radfahrerinnen und Radfahrer wahr-
nehmen. Die Verwaltung ist der Auffassung, dass das Aufmalen 
einer farblich abgesetzten Furt ein Unfallrisiko minimiert.
Am 14.11.2022 hat ein Ortstermin am Zebrastreifen an der 
Einmündung „Im Schühfeld“  in die  “Bienroder Straße“ mit 
Vertretern der Polizei, der Verwaltung und Vertretern des 
Stadtbezirksrats stattgefunden. Letztendlich wurden alle ein-
gebrachten Vorschläge von den Teilnehmern des Termins als 
nicht zielführend angesehen. Die Verwaltung wird jedoch die 
Markierung des Fußgängerüberwegs im Frühjahr 2023 erneu-
ern, um eine bessere Erkennbarkeit zu schaffen.
Auch im neuen Jahr wird sich der Bezirksrat engagiert einset-
zen, um die berechtigten Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
zum Erfolg zu führen.

Für Wünsche, Anregungen und auch Beschwerden erreichen 
Sie mich unter der Telefonnummer 05307 95 16 43 oder per 
E-Mail: masurek.gerhard@web.de
Ihr Gerd Masurek

Programm für Januar 
Mo	 02.01.	 Spiele drinnen und draußen;  

Kicker-Turnier
Di	 03.01.	 kleine Pizzen backen 
Do	 05.01.	 Kerzen dekorieren
Mo	 09.01.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 10.01.	 Bratäpfel backen
Do	 12.01.	 Sterne basteln
Mo	 16.01.	 Spiele drinnen und draußen;  

Jakkolo-Turnier	
Di	 17.01.	 Rosmarinkartoffeln mit Quark
		  Jugendangebot: Badeland Wolfsburg  

(Mit Anmeldung) 	
Do	 19.01.	 Emailleanhänger gestalten
Mo	 23.01.	 leider geschlossen	
Di	 24.01.	 Waffeln backen	
Do	 26.01.	 Window Color
Mo	 30.01.	 Spiele drinnen und draußen:  

Tischtennis-Turnier	
Di	 31.01.	 Nudeln mit Tomatensoße
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Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

IIhhrr  FFlloorraa  NNoovvaa  TTeeaamm

Ein gesundes & blütenreiches 
Ihr Blumenfachgeschäft in Waggum

TTeell..::    0055330077//  994400778833
FFaaxx::    0055330077//  995511117733

UUnnsseerree        ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
MMoo..                                  0099::0000  --1133::0000  UUhhrr
DDii..,,  DDoo..,,  FFrr..,,          1100::0000  --1188::0000  UUhhrr
SSaa..                                    0099::0000  --1133::0000  UUhhrr

AAmm  FFlluugghhaaffeenn  1122
3388111100  BBrraauunnsscchhwweeiigg
wwwwww..fflloorraannoovvaa--iimmhhooff..ddee

2023

FFlloorraa  NNoovvaa  iimm  HHooff

Mit diesem Neujahrsgruß verbinden wir

unseren Dank für Ihr Vertrauen & Ihre Treue.
Wir wünschen Ihnen für das neue Jahr
viel Gesundheit, Freude und Zuversicht.

BBiittttee  bbeeaacchhtteenn  SSiiee  uunnsseerree  nneeuueenn
                              ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Norden des Stadtbezir-
kes Wabe-Schunter-Beberbach,
ich wünsche allen ein gesundes, zufriedenes und erfolgreiches 
neues Jahr.
Mögen alle Sorgen und Nöte nicht länger währen als die zu Neu-
jahr gefassten guten Vorsätze. Doch das Wichtigste ist und bleibt 
in dieser anhaltenden Pandemiezeit natürlich nach wie vor die 
Gesundheit. 

Bleiben sie gesund und optimistisch!
Ihre Bezirksbürgermeisterin 
Sonja Lerche

Nächste Bezirksratssitzung
Dienstag, 10. Januar, 19:00 Uhr

Sprechstunde mit dem OB Dr. Thorsten Kornblum
Mittwoch, 11. Januar, 17:00 Uhr
Ort und Tagesordnung werden wie üblich in der Braun-
schweiger Zeitung veröffentlicht.
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Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mobil Festnetz
0151 29166385 05307 9119178

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 
Telefon: 05303 / 6088

Heizöl • Diesel
Tieflader - Transporte

Anlieferung jeglicher Abfälle nicht mehr möglich!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir hoffen ihr hattet ein schönes Weihnachtsfest und wünschen 
Euch nochmals alles Gute, vor allem Gesund-heit fürs neue Jahr.
Unser nächster Kaffeenachmittag findet am 11. Januar statt und 
diesmal schon um 14.00 Uhr. Der Grund da-für ist die Bürger-
sprechstunde des OB Dr. Kornblum in unseren Räumen, die 
schon um 17.00 Uhr beginnt.

Januar 2023
Mo.	 02.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 03.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 03.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mo.	 09.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 10.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 10.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 10.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 11.01.	 14:00 Uhr	 Kaffeenachmittag
Do.	 12.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 16.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 17.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 17.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 17.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 18.01.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 19.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 23.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 24.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 24.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 24.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 26.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 30.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 31.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 31.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 31.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Seniorenkreis Waggum

seit 1965
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Gemeinschaft 
Wohneigentum Waggum

Bienroder Str. 19  ·  38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 05307 5150  ·  Telefax 05307 8492

info@apotheke-am-fl ugplatz.de
www.apotheke-am-fl ugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-18:30 Uhr  ·  Sa. 8:30-13:00 Uhr

Wir sind für Sie da!

QM-zertifi ziert durch die
Apothekerkammer Niedersachsen

Unsere Leistungen:

  Bestellannahme per Telefon, Fax, 
Internet, E-Mail oder vor Ort

  Persönliche Beratung
  Botendienst im Einzugsgebiet
  Anfertigung von individuellen 

Rezepturen
  Belieferung von E-Rezepten
  Anmessen von 

Kompressionsstrümpfen und 
Bandagen

  Blutdruckmessung
  Verleih von Babywaagen und 

Milchpumpen

Lebendiger Adventskalender der Gemein-
schaft Wohneigentum am Backhaus
Nach zwei Jahren (2020 und 2021) endlich wieder ein Lebendi-
ger Adventskalender in Waggum. Am Samstag, den 3. Dezember 
waren wir, die Gemeinschaft Wohneigentum, Gastgeber für den 
Adventskalender. 
Morgens um 7:30 Uhr wurde der Ofen vom Backhaus angeheizt. 
Siegfried Hötzel hatte die Tage zuvor den Sauerteig für vier Bro-
te angesetzt. Mit Unterstützung von Horst Krusche trafen wir 
uns um 11:00 Uhr am Backhaus. Der Ofen hatte mittlerweile 
gute 250 Grad erreicht. Die restliche Glut wurde an die Seiten 

geschoben, dann die vier Brote plat-
ziert, Tür zu und eine Stunde warten. 
Um 12:00 Uhr ein vorsichtiger Blick 
in den Ofen. Ja wunderbar, die Brote 
waren genau richtig, durchgebacken 
mit einer schönen Kruste und dufteten 
herrlich. Nach dem Abkühlen waren 
etliche fleißige Hände damit beschäf-

tigt, das Brot zu schneiden und mit selbst hergestelltem Schmalz 
zu bestreichen sowie einen Teil mit Harzkäse zu belegen. 

Um 18:00 Uhr war 
dann am Backhaus 
alles hergerichtet.�  
Der Glühwein und 
der Kinderpunsch 
waren heiß, Keks- 
teller und die Ta-
bletts mit den be-
schmierten Broten 
standen bereit. Die 
Leute trudelten so 

nach und nach ein, zapften sich einen Glühwein oder Punsch 
und bedienten sich an den leckeren Broten. Nach dem Glocken-
läuten wurde eine Geschichte vorgelesen und anschließend ein 
paar Weihnachtslieder gesungen. 
Irgendwann merkten wir, dass die 20 Liter weißer Glühwein zu 
Ende gingen. Zum Glück hatte Edeka ja noch geöffnet. Schnell 
wurden noch mal 6 Liter nachgekauft. Nur der Kinderpunsch 
war irgendwann alle. Da müssen wir im nächsten Jahr etwas mehr 
ansetzen. 
So war es mal wieder ein netter Abend mit geselligen Beisam-

m e n s e i n  u n d 
netten Gesprä-
chen. Hoffent-
lich macht sich 
das auch in den 
Spendendose be-
merkbar, in die-
sem Jahr wird für 
eine neue Orgel 
in unserer Kirche 
gesammelt.
M.B.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

am Freitag, den 10.02.2023 um 19:00 Uhr

im Sportheim Waggum

Liebe Mitglieder,
im Jahr 2023 wollen wir unsere Jahreshauptversammlung wieder 
satzungsgemäß am Anfang des Jahres durchführen und als Vor-
stand möchten wir Euch dazu herzlich einladen.
Allerdings bitten wir auch gleichzeitig um Euer Verständnis, falls 
wir notgedrungen auf  Grund einer dann ggf. „ungünstigen“ ak-
tuellen Lage kurzfristig einen neuen Termin finden müssen. Bit-
te beachtet die entsprechenden Veröffentlichungen auf  unserer 
Homepage www.sportverein-waggum.de.

Die Tagesordnung:
TOP 1: 	Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und Stimm-

berechtigten
TOP 2: 	Genehmigung des Protokolls der ordentlichen JHV 2022
TOP 3: 	Gedenken der Verstorbenen und Ehrungen
TOP 4: 	 Jahresberichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter
TOP 5: 	Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
TOP 6: 	Entlastung des gesamten Vorstandes
TOP 7: 	Anträge
TOP 8: 	Verschiedenes

Ordentliche Anträge sind spätestens bis zum 31. Januar 2023 beim 
Vorstand schriftlich einzureichen.
Andreas Richter�  
1. Vorsitzender Sportverein Grün-Weiß Waggum

Sportverein Grün-Weiß Waggum

Gute Vorsätze für das neue Jahr 2023 ???

Wir helfen beim Umsetzen …Wir helfen beim Umsetzen …
… denn wir haben ein Fitnessangebot für alle Männer jeder Al-
tersgruppe: immer am Donnerstag legen wir von 10:30 Uhr bis 
12:00 Uhr im Saal unseres Waggumer Sportheims los. Nachdem 
wir im November als Kurs starteten, machen wir nun als „nor-
male“ Trainingsgruppe weiter. Wer Interesse hat, seine Fitness 
zu verbessern, der sendet uns einfach eine kurze E-Mail mit dem 
Vermerk „Fitness für Männer“ und seinen Kontaktdaten an  
vorstand@sportverein-waggum.de oder kommt einfach direkt zum 
Probetraining mal vorbei …
PS.: Bitte möglichst eine Gymnastikmatte zum Training mitbrin-
gen.
Wir freuen uns auf  Euch!
Andreas Richter

CHRENCK
IEMS

V
O

N

 &

CHRENCKCHRENCK
IEMSIEMS

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

RAin Sandra Stelzner, Fachanwältin für Familienrecht
Straf- und Opferschutzrecht | Verkehrsrecht | Arzthaftungsrecht | Baurecht

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister
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Unsere Judoka sind wieder zurück in der 
Sporthalle

Nach dem „Ausflug“ unserer Judoka in 
den Saal unseres Waggumer Sportheims 
haben wir die Judomatten nun wieder in 
die Sporthalle der Grundschule Waggum 
transportiert und starten am 9. Januar 2023 
dort wieder mit dem Judotraining – immer 
montags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Gerne können interessierte Kinder zum Schnuppern einfach mal 
vorbeikommen. In dieser Trainingsgruppe sorgt unser erfahrener 
Trainer Walter Fiebich dafür, dass sie auf  spielerische Art ler-
nen, ihre Kraft und ihren natürlichen Bewegungsdrang innerhalb 
sportlicher und sozialer Regeln auszuleben.
Andreas Richter

Gruß zum Jahresanfang:
Der Schützenverein 
Waggum wünscht 
allen Mitgliedern, 
Familien, Freunden 
und Gästen, sowie 
allen Leserinnen und 
Lesern des Waggu-
mer Echos ein ge-
sundes, zufriedenes 
und erfolgreiches 
Jahr 2023. 

Lasst uns gemeinsam mit Zuversicht in das neue Jahr blicken. 

Lebendiger Adventskalender am Schützen-
haus Waggum
Am 13. Dezember lud der Schützenverein Waggum ein, dass 13. 
Türchen des Waggumer Lebendigen Adventskalenders zu öffnen. 
Viele Vereinsmitglieder und viele Einwohner Waggums folgten 
dieser Einladung und genossen bei bestem Winterwetter (kalt und 
trocken) eine gute Stunde am Schützenhaus Waggum. Neben al-
lerlei Süßigkeiten, leckerem Punsch und Glühwein schmeckten 
der Schmalzkuchen, zubereitet von Claudia Assing und die Sch-
malzbrote mit original Hallerbrot aus Schöningen von Manuela 
Berlet sehr lecker. Natürlich wurde auch viel gesungen und eine 
nachdenkliche Geschichte zur Weihnacht vorgetragen.
Schön, dass sich nach Corona diese Tradition wieder fortsetzt 
und dadurch Geld für die Waggumer Kirchenorgel gesammelt 
werden konnte.
Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und Besuchern.
Martin Berlet 

Metallbau ▪ Sonnenschutz ▪ Insektenschutz

Tel. 05304 9323-60 ▪ Fax 05304 9323-59
Im Oberdorf 11 ▪ 38527 Meine, OT Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de ▪ www.hollandbauelemente.de

WAREMA Markisen schaff en
FreiRaum für Großes.

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

20 JAHRE KOMPETENT 
UND ZUVERLÄSSIG.
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Mobile-Fusspfl ege Petra Kubiak
0151 50 57 54 31

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Wir laden alle Mitglieder ein zur 
Jahreshauptversammlung des Schützenverein Waggum von 1954 e.V. 

am 28.01.2023 um 19:00 Uhr 

in das Schützenhaus Waggum, Fröbelweg 2a.

Tagesordnung:
TOP 1:	 Begrüßung und Eröffnung
TOP 2: 	 Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mitglie-

der
TOP 3:	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

der Beschlussfähigkeit
TOP 4:	 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 5:	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 14.05.2022
TOP 6:	 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 7:	 Ehrungen
TOP 8:	 Rechenschaftsberichte des Vorstandes
TOP 9:	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 10:	 Entlastung des Vorstandes
TOP 11:	 Wahlen zum Vorstand
TOP 12:	 Berufungen in den Vorstand
TOP 13:	 Beratung und Beschlussfassung über vorliegende An-

träge
TOP 14:	 Verschiedenes

Schriftliche Anträge sind bis zum 7. Januar 2023 an den geschäfts-
führenden Vorstand zu richten.

Mit freundlichem Schützengruß
Schützenverein Waggum von 1954 e.V.�  
Martin Berlet	 Christian Hildebrandt�  
Vorsitzender	 stellv. Vorsitzender

FAHRSCHULE
BARTSCH

WIR BLEIBEN WEITERHIN FÜR
DICH IN WAGGUM

WEB: www.fahrschule-bartsch.com
MAIL: info@fahrschule-bartsch.com
ANRUF / WHATSAPP: 0170 / 740 63 83

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb
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Volles Programm bei der Weihnachtsfeier im Schützenverein
Nachdem letztes Jahr coronabedingt die 
Weihnachtsfeier fast komplett draußen 
auf  unserem Freisitz stattfinden musste, 
durfte am 18. Dezember bei der diesjähri-
gen Feier zwischen drinnen und draußen 
immer wieder gewechselt werden. Kaffee 
und selbstgebackener Kuchen drinnen, 
Fischbrötchen und Bratwürstchen vom 
Grill draußen. Bier und Softgetränke im 
Schützenhaus, Glühwein und Punsch auf  
dem Freisitz. 45 Mitglieder und Gäste folgten der Ein-

ladung des Vereins, um eine abwechs-
lungsreiche Feier zu erleben. So ehrte 
unsere Jugendleiterin und stellv. Kreis-
jugendleiterin Manuela Berlet für sehr 
gute Leistungen bei den Rundenwett-
kämpfen 2021/22 unsere Jungschützen 
Sören Meier (1. Platz männl.), Franziska 
Meier (2. Platz weibl.), Jonas Sambale 
(2. Platz männl.) und Johanna Assing (3. 
Platz weibl.). Die Pokale für unsere bei-
den Mannschaften (1. und 3. Platz) nah-
men Sören Meier und Lasse Baumann 
entgegen.
Anschließend führte sie die Proklamati-
on unserer Jungschützen-Könige 2022 
durch:
Jugendkönig		  Lasse Baumann� 
Lichtpunktkönig	 Henry Narbe�  
Jugendbogenkönig	 Gerrit Assing  
Dazu hatten Franziska und Sören Meier, 
die tags zuvor 19 Jahre alt geworden wa-
ren, als Herzogin und großer König be-
reits im November den Sprung ins Herr-
scherhaus geschafft. Mit Stolz schauten 
wir auf  unsere Jugend!
Unser Schießsportleiter Jens Schaper 
überreichte danach Pokale an glückliche 
Gewinner, nämlich den Winterpokal an 
Gerhard Vogel, den Niedersachsenpokal 
der Nord/LB an Ines Eichler und den Luft-
pistole-Auflage-Pokal an Martin Berlet.

Und nicht zu-
le tz t  konnte 
während der 
gesamten Feier 
auf  den Weih-
nachtskristall-
pokal geschos-
sen werden.�  
Dafür waren 
nur zwei Schüs-
se abzugeben, 
die aber wur-
den auf  Teiler 
und Quersum-
men ausgewertet. Diesen Pokal, über-
reicht durch den Vorsitzenden Martin 
Berlet, sicherte sich Sonja Lerche.
Dank der großartigen Vorbereitung 
durch den Festausschuss und vieler Hel-
fer*innen war die Weihnachtsfeier für alle 
ein großes Vergnügen, zumal auch ein 
Schrottwichteln nicht fehlte. Niemand 
interessierte sich für das parallel statt-
findende WM-Fußball-Finale, was aber 
sicher auch daran lag, dass Deutschland 
nicht gespielt hat. Aber die Feier hätte 
es wohl auch mit einem Finale mit deut-
scher Beteiligung locker aufnehmen kön-
nen.
Martin Berlet

Die nächsten Termine:
Do. 05.01. Seniorengruppe 	 18.00 Uhr
So. 08.01. Frühschoppenpokal 	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 12.01. Damengruppe 	 19.00 Uhr 
So. 15.01. Braunkohlwanderung 	 10.00 Uhr am Feuerbrunnen	  

	 ca. 13:00 Uhr Essen im Sportheim Wenden
Do. 19.01. Bogengruppe 	 19.00 Uhr
Do. 26.01. Herrengruppe 	 18.00 Uhr
Sa. 28.01. Jahreshauptversammlung	 19:00 Uhr 
Änderungen vorbehalten

Schützenverein Waggum von 1954 e.V.�
Fröbelweg 2a, 38110 Braunschweig�  
Telefon: 05307 7363
E-Mail: info@schuetzenverein-waggum.de�
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Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand

Am 19.11. war es wieder soweit! Die fixe 
Idee von zwei Dart Nerds in Waggum 
ein Dart-Turnier durchzuführen, ging 
in zweite Runde. Das Schützenhaus in 
Waggum wurde zum Ally Pally. In der 
Wiederholung trafen sich wieder eine 
ganze Reihe Dart-Verrückter zum Krat-
zer-Turnier. Der Schießstand wurde in 
eine Spielarena mit sieben Dartboards 
verwandelt. 

Start des Spaßturniers war um 15:00 Uhr 
mit einem Teilnehmerfeld von 29 Teilneh-
mer*innen. Darunter sechs Damen und 
sogar ein ehemaliger Bundesligaspieler.
Gespielt wurde über 12 Runden bis 
22:00Uhr abends. Lachender Sieger war 
am Ende Marc Altenburger, der im Fi-

nale 100 Punkte gelöscht und mit einem 
12 Darter das Turnier fulminant beendet 
hat. In Summe hat er über den gesam-
ten Turnierverlauf  lediglich drei Legs 
abgegeben und 26 für sich entscheiden 
können. Zweiter Sieger wurde Sascha 
Paul mit zwei Kratzern, 22 gewonnen 
und neun verlorenen Legs. Den dritten 
Platz teilten sich Frank Jursitzka und Jörg 
Tolksdorf, die jeweils 14 Legs für sich und 
neun Legs gegen sich stehen hatten.

sechs verlorenen Legs konnte er das 
High-Dart Match der sieben Ausscheider 
nach der ersten Runde mit 324 Punkten 
klar für sich entscheiden. 
Für das leibliche Wohl hat – wie bereits 
beim 1. Kratzer-Turnier – der Schützen-
verein gesorgt. Mit Leber- oder Pizza- 
käse im Brötchen spielt es sich einfach 
deutlich besser als mit knurrendem Ma-
gen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
allen Helfern, unseren Glücksfeen Lea 
und Henri, der Turnierleitung Miri und 
Inga sowie den Unterstützern und hel-
fenden Händen aus dem Schützenverein.
Wir werden jetzt in die Planung des 
3.  Waggumer Kratzer-Turniers im 
Schützenhausgehen. Angepeilt ist Mai/
Juni in 2023. Details folgen. �  

2. Kratzer-Turnier im Schützenhaus Waggum

Die beste Dame des Turniers war Claudia 
Kremer, die Platz 10 im Gesamtranking 
eingenommen hat. Sie konnte acht Legs 
für sich entscheiden und musste im Tur-
nierverlauf  sieben an ihre Gegner abgeben. 
Maximilian Conrad war Gewinner der 
Trostrunde. Mit zwei gewonnen und 

Bis dahin treffen wir uns montags ab 
19:00 Uhr zum freien Training im Schüt-
zenhaus. Wer Lust und Laune hat, ist 
herzlich eingeladen. Lasst Euch von Jörg 
oder Burkhard in die WhatsApp-Gruppe 
aufnehmen und seid dabei.
Jörg Tolksdorf  & Burkhard Narbe

Liebe Leserinnen, liebe Leser und Interessierte an der  
Heimatpflege,
ich wünsche Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023!

Im Jahre 2023 werde ich einen runden Tisch ins Leben rufen 
mit dem Titel: „Waggumer Geschichten“. �  
Es sind alle Interessierten dazu recht herzlich eingeladen! Ort 
und Zeit werde ich im nächsten Waggumer Echo bekannt ge-
ben.
Heinz Georg Pentsch,Stadtteilheimatpfleger

Heimatpfleger Waggum
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Die Wappen am Maibaum
Fortsetzung
Auf  der gleichen Ebene - rechts - das Wappen der Fleischer, 
Schlachter und Metzger.
Nachdem das Dorf  im 19. Jahrhundert durch den Zuzug der 
„Anbauer“ auf  etwa 400 Einwohner anwuchs, war es notwendig 
geworden, Hausschlachtungen durchzuführen, dazu brauchte 
es die Kenntnisse und Erfahrung eines Hausschlachters. Das 
Dorf  hatte zwei Hausschlachter: den „weißen Schaper“ und 
den „schwarzen Schaper“. Ihr Name war Schaper, aber sie 
unterschieden sich durch ihre Haarfarbe. Sie arbeiteten im 
Sommer als Maurer und im Winter als Hausschlachter. 
Erst nach dem Krieg baute Schlachtermeister Hermann Deppe 
im Hause Schühfeld 11 ein Schlachthaus. Die Schlachterei ver-
pachtete er 1962 an den Schlachtermeister Quast. 1972 bis 
1982 war Schlachtermeister Willi Kleemann Pächter. Dieser 
kaufte 1982 das Grundstück der Bäckerei Kiehne und errich-
tete dort ein Schlachthaus mit einem Wohn- und Verkaufstrakt. 
In den Verkaufstrakt ist nach Umbauarbeiten 2022 wieder eine 
Filial-Bäckerei eingezogen.

Fortsetzung folgt im nächsten Heft
Heinz Georg Pentsch, Heimatpfleger

Der 
Schlachtermeister 
Willi Kleemann 
sen. mit  
Bratwurstring auf  
dem Straßenfest 
2007

Drechslermeister 
Günter Knigge 
(2007) auf  dem 
Straßenfest

§    Wenn's Recht ist ...

Grundsteuererklärung verlängerte Frist 
läuft ab
Ich hatte an dieser Stelle bereits mehrfach über die von jedem Grund-
stückseigentümer abzugebende Grundsteuererklärung geschrieben. 
Nachdem die Frist für die Abgabe der Erklärung zunächst für den 
31.10.2022 festgesetzt wurde, erfolgte dann bekanntermaßen eine 
Verlängerung dieser Frist bis zum 31.01.2023.
Aber auch diese verlängerte Frist geht mit Ablauf  dieses Monats zu 
Ende. Ob danach eine weitere Verlängerung erfolgt, ist überhaupt 
nicht absehbar. Wir können uns gut vorstellen, dass dies nicht ge-
schieht. Irgendwann macht sich der Staat bei ständigen Fristverlän-
gerungen auch ein Stück weit unglaubwürdig. Inzwischen hatte jeder 
sieben Monate Zeit, die Erklärung abzugeben. Angesichts des Um-
stands, dass die Abgabe der Erklärung zwar vielleicht nicht wirklich 
ein Kinderspiel ist, auf  der anderen Seite aber auch kein Hexenwerk, 
sollte es eigentlich jeder zustande bringen, innerhalb eines doch so 
langen Zeitraums die Grundsteuererklärung auf  den Weg zu bringen, 
zumal es ja vielfältige Hilfsangebote gibt. 
Bei uns in der Kanzlei haben wir inzwischen dutzende dieser Erklä-
rungen für unsere Mandanten abgegeben. In fast allen Fällen ging 
das unproblematisch und reibungslos im Beisein des Mandanten oder 
der Mandantin, die darauf  warten konnten. 
Neben den persönlichen Angaben zu dem Steuerpflichtigen gibt es 
nur eine Hand voll weiterer Angaben, die dann an den richtigen 
Stellen eingesetzt werden müssen. 
Bis Mitte Dezember sind in Nordrhein-Westfalen – für Niedersachsen 
habe ich keine Zahlen gefunden – gut 40 % der Grundsteuererklä-

rungen abgegeben worden. Das bedeutet umgekehrt, dass weit mehr 
als die Hälfte die Erklärung noch nicht abgegeben haben, obwohl 
nur noch 1 ½ Monate Zeit dafür sind, während 5 ½ Monate der 
Abgabefrist bereits verstrichen sind. 
Das lässt entweder erwarten, dass zum Ablauf  der Frist bis zum 
31.01.2023 insgesamt nicht mehr als maximal 60 % der Grund-
steuererklärungen abgegeben werden, wenn das Aufkommen der 
Grundsteuererklärungen je Monat sich nicht deutlich steigert. Oder 
es bedeutet umgekehrt, dass jetzt eine Flut von Erklärungen abgege-
ben wird, was vermutlich dann auch dazu führt, dass die Stellen, die 
behilflich sind, überlastet sind. 
Wie die Finanzämter damit umgehen, wenn die Steuererklärungen 
nicht abgegeben werden, ist derzeit noch nicht ganz klar. Neben ei-
nem pauschalen monatlichen Verspätungszuschlag von 25,00 € sind 
die Finanzämter auch berechtigt, Zwangsgelder zu erheben, die zu 
Beginn wahrscheinlich in einer Spanne zwischen 50,00 € und 250,00 
€ liegen werden, im Extremfall gibt es aber die Gesetzeslage auch her, 
deutlich höhere Zwangsgelder, bis maximal 25.000,00 €, zu verhän-
gen. Dass das bei einer privaten Grundsteuererklärung der Fall sein 
wird, ist eher unwahrscheinlich, ärgerlich ist das Ganze aber schon. 
Denn die Nichtabgabe der Steuererklärung führt ja nicht dazu, dass 
keine Grundsteuer zu zahlen ist. Irgendwann wird das Finanzamt 
schätzen und diese Schätzungen sind im Zweifel nicht zulasten des 
Grundstückseigentümers, sondern eher großzügig bemessen. Im 
Übrigen entbindet diese Schätzung auch immer noch nicht von der 
Verpflichtung, die Steuererklärung abzugeben, sodass auch nach ei-
ner Schätzung weitere Säumniszuschläge und Zwangsgelder drohen 
können. 
Wir raten daher dazu, den verbleibenden Monat dazu zu nutzen, die 
Grundsteuererklärung entweder selbst zu machen oder sie machen 
zu lassen. 
Michael Siems�  
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verkehrsrecht
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Ortsfeuerwehr Waggum präsentierte sich
Einige Kameraden der Einsatzabteilung präsentierten sich 
am 3. Dezember auf  dem Edeka-Parkplatz und standen für 
Fragen rund um die Waggumer Feuerwehr zur Verfügung. In-
teressenten wurden die unterschiedlichen Möglichkeiten der 
Mitgliedschaften vorgestellt. Erwachsene können als aktive 
Kameraden*innen in der Einsatzabteilung oder als Fördernde 
bei der Feuerwehr Mitglied werden. Auch für die kleinen Bür-
gerinnen und Bürger besteht mit dem Eintritt in die Kinder- 
oder Jugendfeuerwehr eine Möglichkeit der Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr. Neben der Vorstellung der Aufgaben in der 
Feuerwehr und unseres Löschfahrzeuges hatten wir noch eine 
weitere Aufgabe. Wir nahmen die zahlreichen Kinderstiefel 
entgegen und brachten sie dem Nikolaus.

Lebendiger Adventskalender
Am 6. Dezember öffneten sich unsere Tore für den lebendigen 
Adventskalender. Sehr viele Waggumer Bürgerinnen und Bürger 
folgten unserer Einladung am Nikolaustag. Auch der Nikolaus 
folgte unserer Einladung und verteilte die für die Kinder abge-
gebenen Stiefel, die nun mit Süßigkeiten und Früchten gefüllt 
waren. Das eine und andere Kind war doch sehr erstaunt, dem 
Nikolaus persönlich zu begegnen. Unser Nikolaus möchte sich 
an dieser Stelle bei EDEKA Popko für die Unterstützung bedan-
ken. Nachdem bei Glühwein, Kinderpunsch, kleinen Würstchen, 
Spekulatius und Früchten die Weihnachtslieder gesungen waren, 
schlossen sich die Tore des Adventskalenders auch wieder.  

Fachzug 89 Versorgung und Verpflegung
Am 9. Dezember fand die Jahreshauptversammlung des Fach-
zuges statt. Nach einem Rückblick auf  das Jahr 2022 wurden 
die Posten des Zugführers, des stellvertretenden Zugführers und 
des Feldkochs gewählt. Unser Kamerad Sascha Gyukin wurde 
zum Zugführer wiedergewählt. Auf  Ralf  Bellger (Timmerlah) 
als stellvertretender Zugführer folgt Justin Bajerski (Völkenro-
de). Weiter aus unseren Waggumer Reihen wurde Martin Sell 
als neuer Feldkoch einstimmig gewählt. Wir wünschen allen 
Kameraden bei der Erfüllung ihrer Aufgaben viel Erfolg! 
Auch fehlten Beförderungen durch den Stadtbrandmeister 
Ingo Schönbach bei der Versammlung nicht. So wurden Peter 
Wilhelm Uken aus Dibbesdorf  zum Oberlöschmeister und 
unser Sascha Gyukin zum Oberbrandmeister befördert. Wir 
gratulieren den Beiden herzlich zur Beförderung. 

Ortsfeuerwehr Waggum

Einsätze:
Am 26. November gegen 22:40 Uhr, am 28. November gegen 
00:15 Uhr sowie am 1. Dezember gegen 01:10 Uhr wurden wir 
zu einem ausgelösten Brandmelder in die Bienroder Straße am 
Ortseingang zu einem roten Kubus alarmiert. Vor Ort konnte 
jedes Mal eine leichte Vernebelung festgestellt werden, die aber 
nicht von einem Brand stammte. Und somit konnten wir auch 
gleich wieder einrücken.    

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht 
0531 42878602
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Neues aus der Jugendfeuerwehr
Unser Niklas wurde Ende November auf  der Sitzung des Lan-
desjugendforums zum stellvertretenden Landesjugendsprecher 
gewählt. Wir gratulieren herzlich und wünschen ihm viel Spaß 
bei der neuen Aufgabe. 

Abnahme der Jugendflamme 1
Am 5. Dezember fand bei uns im Feuerwehrhaus die Abnahme 
der Jugendflamme 1 statt. Pünktlich um 18:00 Uhr begrüßte uns 
unser Jugendfeuerwehrwart Niels und die Jugendfeuerwehrbe-
reichsleiterin für unseren Bereich Ost Jasmin Conrad zur Ab-
nahme. Hier mussten wir unser theoretisches und praktisches 
Wissen in den Aufgabenbereichen Knotenkunde, Gerätekunde, 
Schlauchkunde, Sport und Erste Hilfe zeigen. Alle sechs Teil-
nehmer haben erfolgreich bestanden. Herzlichen Glückwunsch 
und weiter so. 

Weihnachtszeit gleich Besinnlichkeit
Auch für uns endet das Jahr so allmählich. Traditionell wird bei 
uns immer zur Adventszeit lecker gebacken oder gekocht. Dieses 
Mal kochten wir uns leckere Bratkartoffeln mit Spiegel- oder 
Rührei und einem leckeren Salat.

Weihnachtsfeier
In diesem Jahr fuhren wir zu den Schwarzlichtlöwen nach 
Querum. Hier konnten wir Minigolf  auf  eine andere Art und 
Weise spielen. Anschließend gab eine noch eine Pizza.

Termin: 
09.01.2023 – Erster Dienst nach den Weihnachtsferien ab 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus (Flughafenblick 2b, Waggum)

Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum

Weihnachtskekse backen
Am 15. Dezember haben wir eine Einladung von der Firma 
EDEKA Popko zum Kekse backen sehr gerne angenommen. 
Beim Eintreffen begrüßte uns Patrick Rygol im Bereich der 
Backstube und der Teig war auch schon vorbereitet. Somit 
konnten unsere kleinsten „Feuerwehrfrauen-/männer“ gleich 
mit dem Ausrollen des Teiges und dem Ausstechen der Kekse 
starten. 
Die Wartezeit auf  die gebackenen Kekse war nicht besonders 
lange und wurde mit dem Naschen von Obst verkürzt. An-
schließend konnten unsere Kids ihre Kekse noch dekorieren 
und zum Abschied erhielt jeder noch eine Präsenttüte mit 
weihnachtlichen Süßigkeiten. 

Wir möchten uns sehr herzlich bei EDEKA Popko und bei 
Patrick Rygol für den großartigen Nachmittag bedanken!   
MS

Löschflieger
Kinderfeuerwehr Waggum

Bev-Holz
Baumfällungen • Brennholz

Wir bieten Ihnen:

Baumfällungen

Schreddern und Entsorgen von Schnittgut

Anmachholz, Hackschnitzel und mehr

Besuchen Sie uns auf www.bev-holz.de
oder 

rufen Sie uns an unter 05307 / 951967
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Am Ende eines Jahres geht der Blick zwangsläufig zurück auf  
das was war und was hätte sein können.
Im Februar erfreuten uns im Biotop diverse Frühblüher wie 
Winterlinge, Adonisröschen, Krokusse, Märzenbecher und viele 

mehr mit ihrer 
Blütenpracht. 
Im März kam 
der Bärlauch 
und verführte 
uns zu einem 
selbstgemach-
ten Bärlauch-
pesto.

Dann jedoch überraschte uns der Orkan, der uns furchtbar traf  
und acht alte Kiefern und drei Espen umwarf. Welch ein Scha-
den! Ein riesiger Haufen umgestürzter Bäume verwandelte die 
Südseite unserer Anlage in einen unüberschaubaren Holztrüm-
merhaufen. Das Wort passt! Beinahe hätten wir aufgegeben, 
wären da nicht Mitarbeiter des Abwasserverbandes mit ihrem 
Großgerät gekommen. Mit dem Mateco erreichten sie sicher 
die ineinander verfangenen Baumkronen und sägten die Stäm-
me in Zweimeterstücke. Trotzdem blieb unüberschaubar viel 
Arbeit. Unsere Kettensäge, ein bereits etwas älteres Modell, ver-
weigerte die Arbeit und musste in Behandlung. Die Reparatur 
allerdings dauerte beinahe 5 Monate. Irgendwann kam auch 
der von einem Trecker angetriebene Schredder. Allerdings blieb 
er nur einen Tag. Jetzt wartet immer noch ein riesiger Holz-
haufen darauf, zerkleinert zu werden. Damit warten wir bis 

zum Frühjahr, 
damit wir Tie-
re nicht ver-
treiben, die 
sich hier ein 
Winterquar-
tier gesucht 
haben.

Das Sommerfest (nur für Mitglieder des Vereins) im August war 
gut besucht. Span-
ferkel am Spieß, 
Sauerkraut, Kar-
toffelsalat und Fass-
bier waren Garant 
für einen gelunge-
nen Tag. Es war zu-
gleich Auftakt der 
Feiern zu unserem 
Jubiläum: 25 Jahre 
Biotop Waggum.

Der Tag der Offenen Tür am 
12. September eröffnete uns die 
Möglichkeit, auch mit Nichtmit-
gliedern das Jubiläum zu feiern. 
Unerwartet viele Waggumer ka-
men und zu unserer Freude stell-
ten wir fest, dass viele Besucher das 
Biotop erkundeten und in Gesprä-
chen ihr Interesse am Naturschutz, 
an unserem Tun, bekundeten. Für 
uns war dieser Tag das Highlight 
des Jahres. Jeder Besucher bekam 
auf  Wunsch unsere Festschrift kos-
tenlos. 25 Jahre zu verschriften, ist 

mit viel Aufwand und Mühen verbunden. Umso mehr hat es 
uns erfreut zu sehen, dass viele und besonders ältere Besucher 
sofort zu lesen begannen. Am Ende des aufregenden und ereig-
nisreichen Tages konnten wir vier neue Mitglieder begrüßen.

In der letzten Novemberwoche überraschten mich zwei junge 
Damen an meiner Haustür mit einem Briefumschlag. Darin 
befand sich eine großzügige Spende. Natürlich musste sie mir 

erklären, was für 
eine Bewandtnis es 
mit dem Geld habe 
und wer sie seien. 
Es waren Mitglieder 
der Nähgruppe, die 
den Erlös aus dem 
Verkauf  ihrer selbst-
gefertigten Produk-
te am Erntedankfest 
uns weitergeben 
wollen. Jedes Jahr 

spenden sie ihren Erlös an soziale Einrichtungen oder bedürf-
tige Personen. Und dieses Jahr haben sie sich für uns entschie-
den. Wir finden es bemerkenswert, dass sich fünf  Frauen zu 
einer Nähgruppe zusammentun, um in zeitaufwändiger Arbeit 
Gebrauchsgegenstände zu nähen, diese mühevoll erstellten Pro-
dukte zu verkaufen und dann mit dem Geld eine Einrichtung 
o.ä. unterstützen. Mit großer Dankbarkeit für den hohen Betrag 
werden wir damit ein kleines Gerätehaus (vom Kindergarten 
abgeschaut) kaufen, um darin die Utensilien unterzubringen, 
die wir für die Stadtteilrally und die ABC-Schützen benötigen. 

Seit dem 7. Dezember ist bei uns Winterruhe eingekehrt. Das 
Leitungswasser abgestellt, die Wasseruhr abgelesen, frostemp-
findliche Gegenstände sicher untergebracht, das Bier ausge-
trunken, die Arbeitshandschuhe ausgezogen und das Licht 
ausgeschaltet. 
An frostfreien Tagen im neuen Jahr beginnen wir mit dem 
Beschneiden der Obstbäume. Eine Streuobstwiese ist schön, 
ökologisch unabdingbar. Sie macht aber auch viel Arbeit, auf  
die wir uns schon jetzt freuen. Dann kommt nämlich irgend-
wann der Frühling.
Peter Schack

    
 

p 
 

    

 
25 Jahre 

Biotop Waggum 
 

Gruppe des FUN - 
Hondelage 

 

VVoonn  eeiinneerr  
KKlläärraannllaaggee  zzuu  
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Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
seit Anfang 2020 waren wir alle mit zahlreichen – teils gravie-
renden – Auswirkungen der Corona-Pandemie konfrontiert. 
Während das Leben in der Pandemie schrittweise und über-
wiegend wieder wie vorher möglich wurde, befinden wir uns 
seit Februar 2022 im nächsten Ausnahmezustand. Putins völ-
kerrechtswidriger Angriff auf  die Ukraine prägt unser privates 
Leben ebenso wie das politische. In der letzten Sitzungswoche 
im Jahr 2022 haben wir im Bundestag die Preisbremsen für 
Strom, Gas und Wärme beschlossen. 
Und wir haben uns darauf  verständigt, dass auch Verbrau-
cherinnen und Verbraucher von Heizöl, Pellets und Flüssiggas 
finanziell entlastet werden. Für die nichtleitungsgebundenen 
Brennstoffe, wie zum Beispiel Heizöl, Pellets, und Flüssiggas soll 
ein Härtefallfonds in Höhe von insgesamt 1,8 Milliarden Euro 
eingerichtet werden. Analog zur Gas- und Strompreisbremse 
können 80 Prozent der Preissteigerungen, die das Zweifache 
des durchschnittlichen Vorjahrespreises übersteigen, erstattet 
werden. Die Auszahlung soll möglichst unkompliziert über die 
Bundesländer erfolgen. Mit dieser Lösung greifen wir viel mehr 
Menschen in dieser schwierigen Zeit unter die Arme. 
Wir halten unser Versprechen und lassen niemanden mit den 
hohen Energiekosten alleine!

Politische Patenschaft für im Iran festgenommenen 
Hesam Mousavi
Mit großer Besorgnis verfolge ich tagtäglich die Entwicklungen 
in der Islamischen Republik Iran. Die grauenvollen Bilder, die 
den Umgang mit Protestierenden auf  den Straßen seitens des 
Staatsapparats zeigen, lassen einen nicht mehr los. 
Es gehört zu meinem Mandat, dass ich auf  die Situation von 
Hesam Mousavi und anderer politischer Gefangener im Iran 
öffentlich und politisch aufmerksam machen kann. Deswegen 
habe ich die politische Patenschaft sofort zugesagt. Ich werde 
mich mit aller Kraft dafür einsetzen, dass Hesam Mousavi frei-
gelassen wird! Ich habe den Botschafter der Islamischen Re-
publik Iran kontaktiert und fordere die Freilassung von Herrn 
Mousavi. Hesam Mousavi ist Kletterlehrer und Sportler. Er 
wurde im November dieses Jahres mit vier weiteren Sportlern 
zusammen von Geheimdienstagenten der Fars-Provinzgarde 
festgenommen. Am 14. Dezember wurde ein unter Folter er-
zwungenes Geständnis im Staatsfernsehen ausgestrahlt. Allen 
fünf  Sportlern wird unterstellt, einen Bombenangriff geplant 
zu haben.

Finanzierung des Ausbaus der Weddeler Schleife ist 
gesichert
Als Bundestagsabgeordneter für Braunschweig habe ich mich 
in den vergangenen Wochen dafür eingesetzt, die Finanzie-
rung des Ausbaus der Weddeler Schleife zu sichern. Endlich 
gibt es hierzu gute Neuigkeiten: Anfang Dezember wurden auf  
Bundesebene die Finanzmittel für den zweigleisigen Ausbau 
entsperrt – das Geld steht somit wieder zur Verfügung. Ich 
freue mich sehr, dass die Hängepartie um die Finanzierung 

des zweigleisigen Ausbaus der Weddeler Schleife ein positives 
Ende gefunden hat, wir einen Baustopp verhindern konnten 
und Klarheit für das wichtige Schienenverkehrsprojekt der 
Region Braunschweig herrscht. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei Olaf  Lies, Niedersachsens Minister für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung, für seinen energischen 
Einsatz bedanken. Er hat sich nach unserem ersten Gespräch 
Anfang November für unsere Region und die Weddeler Schleife 
verdient gemacht!

Arbeitsbedingungen in der Krankenhauspflege wer-
den verbessert
Der Deutsche Bundestag hat das Krankenhauspflegeentlas-
tungsgesetz verabschiedet. Mit diesem Gesetz stellt die Fort-
schrittskoalition Weichen für eine nachhaltige Verbesserung 
der Personalausstattung in Krankenhäusern sowie nachhalti-
ge Verbesserungen in der stationären Versorgung. Mit diesem 
Gesetz stärken wir die Pflege in der stationären Versorgung 
maßgeblich und somit auch eine der tragenden Säulen unserer 
Gesundheitsversorgung. Durch die Einführung des Pflegeper-
sonalbemessungsinstrumentes verbessern wir die Arbeitsbedin-
gungen in der Pflege und begegnen damit entschlossen dem 
Fachkräftemangel. Das haben wir uns als Koalition auf  die 
Fahne geschrieben und das setzen wir nun um. 
Auch für den von Unterfinanzierung geprägten Bereich der 
Pädiatrie und Geburtshilfe schafft das Gesetz Verbesserungen. 
Denn die Geburtshilfe steht bundesweit vor großen Problemen. 
Umso mehr freue ich mich über die zusätzliche Förderung für 
die kommenden zwei Jahre. Insgesamt werden pro Jahr 120 
Millionen Euro dafür zur Verfügung gestellt. Niedersachsen 
erhält dabei 11,2 Millionen Euro pro Jahr. Zusätzlich setzen wir 
bei der Versorgung von Schwangeren und Wöchnerinnen an 
und stärken die Situation der Hebammen. Ihre Refinanzierung 
ist ab 2025 über das Pflegebudget gesichert. Damit stärken wir 
die Versorgung rund um die Geburt.

Bundeshaushaltsplan für 2023 beschlossen: Ausga-
ben von 476,3 Milliarden Euro 
Der Deutsche Bundestag hat den Bundeshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen. Dieser sieht Ausgaben im Um-
fang von 476,3 Milliarden Euro vor. Als Fortschrittskoalition 
verfolgen wir mit den umfangreichen Investitionen ein Ziel: Wir 
setzen uns für mehr Solidarität und Zusammenhalt in schwie-
rigen Zeiten und für mehr soziale Gerechtigkeit ein.

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Bei 
Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine 
Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS 
MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, 
Telefonnummer: 0531 480 98 22. 
Ich wünsche Ihnen ein gesundes und glückliches Jahr 2023!
Herzlichst,
Ihr

Dr. Christos Pantazis, MdB

Mitteilungen aus dem BundestagMitteilungen aus dem Bundestag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet
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Kalte Nachkriegszeit in Bienrode:  
Frieren, klauen, heizen!
Die letzten Wochen des Jahres 
2022 haben gezeigt, dass Woh-
nungen und Büros kühler sein 
konnten als in den Jahren zu-
vor. Angesichts hoher Gaspreise 
und der Appelle zum sparsamen 
Umgang mit Gas hat die Zim-
mertemperatur in vielen Häu-
sern die 19-Grad-Marke nicht 
überschritten. Und die Kühle ist 
auch in Zeitzeugengesprächen 
ein Thema, da sie mit äußerst 
eindrücklichen Erinnerungen aus 
der Nachkriegszeit verbunden ist 
(siehe Waggumer Echo, Ausgabe 
Oktober 2022).
Rückschau: Nach dem Ende 
des von Deutschland entfachten 
Krieges 1945 stehen die ersten 
Jahre unter dem Eindruck von 
Zerstörung, Flucht, Vertrei-
bung, Mangelwirtschaft, Hunger 
und Not. Auch nach Bienrode 
kommen viele Menschen, die 
in Häusern zwangsweise ein-
quartiert werden. Ende 1945 
sind 931 Menschen in Bienrode 
gemeldet, am 1. Oktober 1948 
sind es 1.220 Menschen (Walter: 
1981, 57). Teilweise mussten sie ihr 
ganzes Hab und Gut zurücklassen. 
Entsprechend angespannt ist die 
allgemeine Stimmung: Flüchtlinge 
und Vertriebene werden nicht mit 
offenen Armen empfangen. Und 
dann bricht der „Hungerwinter“ 1946/47 über das Braun-
schweiger Land herein. Nachts sinkt die Temperatur bis auf  
minus 20 Grad, meldet der „BZ-Wetterdienst“ am 7. Januar 
1947 (Bein: 1995, S. 39-40).
Die fünfköpfige Familie Urner ist 1947 im Hause Homann in 
zwei Zimmern untergebracht. Warm ist es nur in der Küche, in 
der gekocht wird. „Die Wände des Erkers waren gefroren und 
richtig glitzerig“, erinnert sich Elisabet Johannes (geb. Urner). 
Auch im Haus von Kaufmann Richard Schaper ist es kalt. Rei-
ner Hartmann, dessen Eltern vor dem Krieg dort einzogen, hat 
die zerrissenen Pappkartons noch vor Augen, mit denen Fens-
terscheiben gegen Kälte abgedichtet wurden. „Und der Erker 
war arschkalt“, fügt er mit Galgenhumor hinzu. Im Haus Bien-
rode Nr. 56 ist es nicht anders: An den dünnen Glasscheiben der 
Fenster bilden sich Eisblumen, berichtet Norbert Werner, der 
mit seiner Familie aus Schreiberhau vertrieben wurde. „Mei-
ne Großmutter sorgte sich darum, dass ich ich krank werden 

könnte. ‚Bloß keine kalten Füße kriegen!‘ Deshalb wurde vor 
dem Schlafengehen ein angewärmter Ziegelstein in Papier ein-
gewickelt und ins Bett gelegt.“ Oder die eiserne Wärmflasche. 
Die vielen Menschen unter einem Dach benötigen zusätzliche 
Herdstellen. Ofenlöcher werden in die Wände gebrochen, um 
den Rauch durch ein provisorisches Gewirr von Ofenrohren in 
den Fluren zu den drei Schornsteinen zu leiten. 

Geldscheine sind wertlos, der 
Schwarzmarkt blüht, die Men-
schen müssen ihr Überleben 
selbst „organisieren“. Das heißt: 
Sie müssen Kohle und Holz für 
die Öfen stehlen! Die Mütter 
von Lisa Kroll (geb. Meyer) und 
Ruth Bernhard (geb. Schwerd-
feger), die beide „auf  dem Ber-
ge“ wohnen, ziehen gemeinsam 
ins Wäldchen bei Meinholz, um 
Holz zu schlagen und mit dem 
Handwagen nach Bienrode zu 
bringen. Nomen est omen. Auch 
das „Querumer Holz“ dient der 
verbotenen Heizmittelspende. 
Und Torf  ist als Brennstoff ge-
fragt. So löst die Fuhre, die ein 
Lkw vor Schwerdfegers Haus ab-
schüttet, helle Freude aus. Auch 
Briketts müssen vielfach „organi-
siert“ werden. Der „Kohlenklau“ 
– eine von der NS-Propaganda 
geschaffene Schreckfigur, um die 
Bevölkerung im Krieg zur Spar-
samkeit zu ermahnen – wird 
unter verkehrten Vorzeichen 
gelebter Nachkriegsalltag. Viele 
Männer und Frauen aus Bienro-
de sind nun selbst im „Kohlen-
klau“ tätig.
Am besten geht das, wenn mit 
Kohlen beladene Züge am 
Bahnhof  Wenden/Bechtsbüttel 
halten – oder per Signal halten 
müssen. Die Nachricht verbrei-

tet sich rasch im Dorf. Norbert Werner und sein Großvater 
klettern auf  die Waggons, um Kohle hinunter zu werfen. Auch 
„Tante Erni“, die beherzte Erna Michol, die seit 1937 im Haus 
Bienrode Nr. 56 wohnt, nutzt die Gelegenheit, um schnell für 
die Bewohner Kohlen vom Waggon zu werfen. Die Bienroder 
sind freilich in guter Gesellschaft – in ganz Braunschweig füllen 
„Kohlenklauer“ Säcke mit Koks voll. Immer mit ängstlichen 
Blicken vor der deutschen Polizei, die unter Kontrolle der bri-
tischen Militärregierung ihrerseits häufig „ein Auge zudrückt“. 
Im Rheinland geschieht dies mit dem Segen der Kirche: Dort 
erteilt Kardinal Frings den Kohlenklauenden Absolution – die 
Bevölkerung dankt es ihm mit dem Wörtlein „fringsen“. 
Uwe Day

Zum Nachlesen: Nachkriegszeit. Das Braunschweiger Land 1945 bis 
1950. Materialien zur Landesgeschichte. Herausgegeben von Reinhard 
Bein u. Bernhardine Vogel. Braunschweig: 1995

Heimatstube Bienrode

Ein Foto aus dem Jahr 1942/43, vor dem Haus Bienrode 
Nr. 56 (heute Kurzer Weg) entstanden. Das Bild zeigt im 
Hintergrund rechts die Häuser an der nördlichen Altmark-
straße. Der Bildvordergrund zeigt den Brunnen, auf  den 
Zaunlatten liegt ein großer Kochtopf. (Foto: Sammlung Day)
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christos.pantazis@bundestag.de
www.christos-pantazis.de

Für Braunschweig 
im Bundestag

PANTAZIS
DR. CHRISTOS

FROHES NEUES JAHRWÜNSCHT EIN
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Herzlich willkommen! 

zusammensitzen, 
 

miteinander klönen 
 

im geheizten 
Gemeindehaus. 
(Dammwiese, 8 b ) 
 
 
 
Von  
12 - 13.30 Uhr  
gibt es warme Suppe! 
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Der VfL hofft, dass alle Vereinsmitglieder, Sponsoren und Ver-
einsfreunde die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel gut 
und gesund überstanden haben. Somit können wir uns sogleich 
dem wichtigsten Termin eines Sportvereins zuwenden:

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des VfL Bienrode 

am Freitag, 20. Januar 2023, 19:00 Uhr

im Sportheim Bienrode 

Tagesordnung :
1.	 Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und Stimm-

berechtigten 
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
3.	 Gedenken der Verstorbenen 
4.	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 20.5.2022
5.	 Grußworte
6.	 Bericht des Vorstands und der Abteilungen
7.	 Ehrungen 
8.	 Anträge
9.	 Bericht der Revisoren und Entlastungsantrag
10.	 Neuwahlen von 1. und 2. Vorsitz, Geschäftsführung,  

Revisoren, Beisitzern 
11.	 Verschiedenes

Anträge zur Versammlung sind bis zum 6. Januar 2023 
schriftlich einzureichen an den 1. Vorsitzenden, Horst Paliga,  
Wilhelm-Raabe-Weg 3, 38110 Braunschweig.

Braunschweig, im Dezember 2022
Horst Paliga, 1. Vorsitzender des VfL Bienrode von 1930 e.V.

Aufgrund der engen Räumlichkeiten im Sportheim Bienrode bitten 
wir um Anmeldung zu dieser Versammlung.
Anmeldungen werden vom Sportheimpächter, Peter Brauckhoff und 
vom Vorstand entgegengenommen

Nachrichten des 
VfL Bienrode 1930 e.V.

Wichtiges aus der Turnabteilung
Die Gymnastikabteilung des VfL bietet am Dienstag, 17. Janu-
ar 2023,19:00 Uhr, in der Sporthalle Bienrode/Waggum eine 
Schnupperstunde an.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, einfach mal vor-
beikommen. 

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Wir suchen ein Haus in BS und Umgebung 
0531 42878646
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Großartige Anschaffung beim VfL – ein 
Defibrillator
Der VfL verfügt ab sofort über einen Defibrillator, es ist ein 
medizinisches Gerät für die Beseitigung von Herzmuskelstörun-
gen. Die Idee zu dieser Anschaffung kam von unserem Trainer 
der 1.Fußballherren, Rico Brandes. Für die Umsetzung und 
Einweisung stellte sich freundlicherweise unser Vereinsmitglied 
und Hausarzt Dr. Bernd Conrad zur Verfügung. Dieser gab 
uns auch noch den hilfreichen Tipp, die Björn Steiger Stiftung 
einzuschalten. Gesagt, getan, und die Stiftung hat das Gerät mit 
einem Drittel des Anschaffungspreises gesponsort, toll.
Im Sportheim hat inzwischen Dr. Conrad eine Einführung zur 
Nutzung des Gerätes gegeben. Hoffentlich brauchen wir es nie.
Der Vorstand des VfL bedankt sich bei allen Beteiligten, die zur 
Anschaffung des Defibrillators beigetragen haben. 

Hallenturnier um den Nordcup
Unsere Fußballabteilung gibt bekannt, dass am
Sonnabend, 7.Januar 23, Beginn 14.30 Uhr , in der Sporthalle 
Bienrode/Waggum , ein Hallenturnier im Fußball stattfindet. 
Teilnehmende Mannschaften sind der VfL, GW Waggum, 
MTV Hondelage, SCE Gliesmarode und JFV Kickers A-Ju-
gend. Ein Besuch lohnt sich. 

Braunkohlwanderung
Nach langer bedingter Pause sehnen sich die VfL-er wieder 
nach einer zünftigen Braunkohlwanderung. Sie findet Anfang 
Februar 23 statt. Genauer Termin und Einzelheiten gibt es in 
der nächsten Ausgabe des Echos. 

Runde Geburtstage

Christine Zikesch 80Christine Zikesch 80
Am 6.Dezember feierte Christine Zikesch ihren besonderen 
80.Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch nachträglich vom 
VfL und weiterhin alles Gute. Natürlich kommt ein besonde-
rer Gruß von unseren Turnern, denn seit fast unglaublichen 45 
Jahren ist sie beim Turnen dabei. 
Auch für die lange Vereinstreue bedanken wir uns. 

Gottfried Junghans 80Gottfried Junghans 80
Ein Urgestein des VfL, Moppel Junghans, feierte ebenfalls run-
den Geburtstag. Am Silvestertag 31.Dezember wurde er auch 
80. Der gesamte VfL gratuliert nachträglich ganz herzlich und 
wünscht weiterhin alles Gute. Von diesen 80 Jahren ist Moppel 
65 Jahre Vereinsmitglied, unfassbar. Viele Jahre spielte er bei 
uns Fußball in nahezu allen Mannschaften. Weiterhin war er 
Trainer und sogar Schiedsrichter für den VfL. 
Vielen Dank auch für die lange Vereinstreue. 

Christian Pientla 40Christian Pientla 40
Einen Tag vorher, am 30.Dezember, wurde Christian Pientka 
runde 40, wir gratulieren nachträglich und wünschen ihm na-
türlich weiterhin alles Gute. Christian war viele Jahre Stürmer 
und Mittelfeldstratege bei den Fußballherren.
Danke auch für die lange Vereinstreue. 
Reinhard Meitzner

  

&    

 

                      SSIINNAA  KKRREENNDDEELL  
                  AAmm  MMaarrkktt  11    3388110088  BBrraauunnsscchhwweeiigg  

☎☎ 00117766  445577  778899  9966   pprroossiinnaa@@ggmmxx..nneett  
           wwwwww..pprroossiinnaa..ddee 

 

Ganzheitliche  
   Ernährungsberatung 
          Fachberatung für Darmgesundheit & 
      Nahrungsmittelunverträglichkeiten    

MMeeiinnee  BBeerraattuunnggsssscchhwweerrppuunnkkttee::  
          - Ernährungsberatung und -umstellung 
          - Darmgesundheit 
          - Basenfasten  
          - Entschlackungsmassage 
          - Hand- und Fußreflexzonenmassage 
          - Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson 
          - Nordic Walking  

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 
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Veranstaltungen im Januar 2023
Do	 05.01.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do	 05.01.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet
Mo	09.01.	 15:00	 Beckenboden-u.Atemgymnastik
Do	 12.01.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 12.01.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet
Mo	16.01.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do	 19.01.	 12:00	 Jahreshauptversammlung
Mo	23.01.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	23.01.	 15:00	 Beckenboden-u.Atemgymnastik
Do	 26.01.		  Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 26.01.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet
Mo	30.01.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe

Liebe Mitglieder des Seniorenkreises Bienrode,
am Donnerstag, dem 19. Januar um 12:00 Uhr findet 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Wir würden uns freuen über eine recht zahlreiche Teilnahme, 
zumal einige Veränderungen anstehen.
Unsere Kassiererin Sigrid Weiß, die seit dem 01.01.2003 die 
Finanzen verwaltet, tritt aus Altersgründen von diesem Posten 
zurück.Wir danken Sigrid für ihr langjähriges Engagement und 

ihre damit verbundene Treue zum Seniorenkreis Bienrode.
Ab dem 01.01.2023 ist der Jahresbeitrag von 5,00 Euro zu 
entrichten. Wir werden diesen Betrag in der Jahreshauptver-
sammlung einziehen. Für Mitglieder, die nicht anwesend sind, 
besteht die Möglichkeit, den Betrag donnerstags von 15:00 bis 
18:00 im Seniorenkreis, Altmarkstraße, zu bezahlen.

Nach zwei Jahren Pause fand am 07.12. wieder unsere Weih-Nach zwei Jahren Pause fand am 07.12. wieder unsere Weih-
nachtfeier statt. nachtfeier statt. 
An diesem Nachmittag machte Uwe Day mit seinen Fotos eine 
Zeitreise durch das „alte Bienrode“. Es waren Fotos  von 1920 
bis in die Anfang 50er Jahre zu sehen. Da gab es Erinnerungen 
an Freunde und Bekannte, die längst nicht mehr unter uns wei-
len. Einige erkannten sich auf  den Fotos aus  ihren Jugendzeiten 
wieder, um in Gedanken ins „Damals“ zu reisen.
Jedes Foto wurde von Herrn Day mit fundiertem geschichtli-
chen Wissen kommentiert. Es war ein sehr interessanter Vortrag 
und zugleich eine Geschichtsstunde in unserer „alten Schule“ !
Waltraud Galle überraschte uns mit der Geschichte „Weihnach-
ten 1947“. Eine Geschichte, die an die Not der Nachkriegszeit 
erinnerte und trotzdem an einigen Stellen Anlass zum Schmun-
zeln gab. Sie wurde von Waltraud sehr schön vorgetragen.
Herr Hemmecke-Otte hat uns in diesem Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaum gespendet.
Wir danken allen, die zur Gestaltung unserer Weihnachtsfei-
er beigetragen haben recht herzlich, natürlich auch unserem 
Helfer-Team, das solche Feier vorbereitet.
Für dem Seniorenkreis Bienrode 
Margot Kolla

Seniorenkreis Bienrode
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Übungsdienste
Unseren Übungsdienst am 17. November haben wir der  
Hydrantenpflege und -kontrolle gewidmet. Rund um den Be-
reich Opferholz, Schulweg und Meinefeld haben wir sämtliche 
Hydranten vorgenommen und auf  ihre Funktionalität über-
prüft. Der Großteil der Hydranten war in einem einwandfreien 
Zustand, einige wiesen Mängel wie fehlende Verschlusskappe 
auf  oder ließen sich gar nicht erst aufdrehen. Besonders är-
gerlich war es allerdings, festzustellen, dass parkende Autos die 
Hydranten versperrten oder dass das Hydrantenschild durch 
eine Hecke zugewuchert war.
Ein Appell an alle: Wer einen Hydranten in unmittelbarer Nähe 
hat, selbständig darauf  zu achten, dass dieser nicht zugeparkt wird 
oder das Schild verdeckt ist. Im Einsatzfall zählt jede Sekunde und 
uns Einsatzkräften ist schon sehr damit geholfen, schnell einen Hy-
dranten zu finden und diesen vornehmen zu können.

Weihnachtsmarkt in Bevenrode
In diesem Jahr 
fand nach einer 
zwei jähr igen 
Pause wieder 
der Weihnachts-
markt in Beven-
rode statt. Rund 
um die Kirche 
waren sämtliche 
Vereine und In-
stitutionen aus 
Bevenrode mit 
verschiedenen 
Ständen vertre-
ten. Es wurden 
zum Beispiel 
Backschinken-
brötchen aus 
dem Backhaus 
der  S ied le r-
gemeinschaft 
oder verschie-
d e n e  We i h -

nachts- und Adventsbastelarbeiten angeboten. Die Freiwillige 
Feuerwehr Bevenrode versorgte die Besucher mit Speisen wie 
Bratwurst und Pommes und mit kalten und warmen Getränken 
wie Glühwein und Kakao. Auch unsere Jugend- und Kinder-
feuerwehren waren dabei und haben Ausmalbilder und Buttons 
zum Selbermachen bereitgestellt. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für den reibungslosen 
Ablauf  und den erfolgreichen Nachmittag!

Unsere Jahreshauptversammlung 
findet am 23. Januar im Feuerwehrhaus Bevenrode statt. Alle 
Mitglieder und Fördernde erhalten noch eine separate Einla-
dung.

Die Freiwillige Feuerwehr aus Bevenrode sowie die Ju-
gendfeuerwehr und die Kinderfeuerwehr wünschen al-
len Lesern und Leserinnen einen schönen Jahresstart, 
passen Sie auf  sich auf !

Bleibt auf  dem Laufenden
Noch nicht genug von uns? Dann besuch uns mal im Internet 
unter: www.feuerwehr-bevenrode, auf  Instagram: feuerwehr.
bevenrode oder auf  Facebook: FwBevenrode. Dort werden re-
gelmäßig aktuelle Infos geteilt, sowohl von der Einsatzabteilung 
als auch von unserer Jugend- und Kinderfeuerwehr.
Wer uns mal live erleben möchte, darf  gerne zu einem unserer 
Übungsdienste vorbeischauen und mitmachen. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen Donnerstags in jeder geraden Kalenderwo-
che  um 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus, auch in den Ferien!

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Weihnachtsfeier bei der Kinderfeuer-
wehr
Am 9. Dezember fand unsere Weihnachtsfeier und zugleich 
letzter Dienst in diesem Jahr statt. Angefangen haben wir da-
mit, uns ein paar Ideen und Inspirationen für das kommende 
Jahr zu holen, Ausflüge und verschiedene Besichtigungen sollen 
auf  jeden Fall wieder aufgenommen werden.
Danach haben wir gemeinsam bei leckeren Keksen gewichtelt, 
jeder brachte dazu ein kleines Geschenk mit. Es wurde fleißig 
gewürfelt und getauscht, zum Schluss hatte jeder ein Geschenk 
in der Hand und durfte es auch gleich auspacken. Am Ende 
waren alle zufrieden.

Im Anschluss ging es gemeinsam nach 
draußen, dort stand noch ein Baum, der 
nur darauf  gewartet hat, geschmückt zu 
werden. Das Ergebnis konnte sich am 
Ende mehr als sehen lassen.
Das Team der Kinderfeuerwehr Bevenro-
de bedankt sich bei allen Eltern und Kin-
dern für die tolle Zusammenarbeit und die 
große Einsatzbereitschaft.

Kinderfeuerwehr Bevenrode
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Wahl der neuen Landesregierung und Verabschie-
dung des Sofort-Programms gegen die Energiekrise 

Liebe Leserinnen und Leser,
seit der Konstituierung des neuen Landtages am 8. November 
gehöre ich dem Parlament als Ihre direkt gewählte Abgeord-
nete an. Die politische Arbeit ging sogleich richtig los, denn 
bis zur Weihnachtspause haben schon drei Sitzungsabschnitte 
mit wichtigen Beschlüssen stattgefunden. Wir haben die Lan-
desregierung mit unserem „neuen alten“ Ministerpräsidenten 
Stephan Weil gewählt und das von der SPD vor der Wahl an-
gekündigte Sofort-Programm gegen die Energiekrise mit einem 
Nachtragshaushalt beschlossen. Mit fast einer Milliarde Euro 
werden Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Kommunen 
und soziale Einrichtungen unterstützt. 
Beispielsweise Kitas und Schulen, um stabile Preise bei Kita- 
und Schulverpflegung anbieten zu können. Außerdem erhalten 
kleine und mittlere Unternehmen, die Veranstaltungsbranche, 
der Kulturbereich, Studierendenwerke und Sportvereine oder 
Beratungsstrukturen und soziale Einrichtungen finanzielle Un-
terstützung, um die steigenden Energiekosten abzufedern. Auch 
der Landesanteil für die Finanzierung des deutschlandweiten 
49-€-Tickets ab Frühjahr 2023 ist in dem Sofort-Programm 
mit budgetiert. 

Die eigentliche politische Arbeit findet in den Ausschüssen statt. 
Hier beraten wir die Vorhaben der Rot-Grünen Landesregie-
rung und erarbeiten als Fraktionen selbst Anträge und Initi-
ativen für die Beratung und Abstimmung im Parlament. Ich 
vertrete die SPD-Fraktion in gleich zwei Hauptausschüssen: 
Im Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Gleichstel-
lung als stellvertretende Fraktionssprecherin. Im Ausschuss für 
Umwelt, Energie und Klimaschutz als naturschutzpolitische 
Sprecherin der SPD-Fraktion.
Die Verantwortung und die Herausforderungen in diesen bei-
den Ausschüssen sind groß. Der Sozialausschuss ist in dieser 
Legislaturperiode um den Bereich Arbeit ergänzt worden. Ein 
zentrales Aufgabenfeld, denn gute Arbeit und die Arbeits- und 
Fachkräftegewinnung ist ein wesentliches Zukunfts- und Quer-
schnittsthema für alle Branchen. Ob in der Sozialwirtschaft, 
dem Handwerk, der Dienstleistungsbranche oder der Industrie. 
Auch ein weiteres meiner Kernanliegen, die Kinderbetreuung 
weiter zu verbessern, kann nur gelingen, wenn wir ausreichend 
Menschen für erzieherische Berufe begeistern, gewinnen und 
halten können.

Im Umweltausschuss ist ein Kernthema das Etablieren Nie-
dersachsens als Erneuerbare-Energie-Land Nummer 1. Als ein 
großes Hemmnis beim Ausbau der Windkraft haben sich vor 
allem bürokratische Hürden erwiesen. So dauert es derzeit im 
Schnitt sieben Jahre von der Planung bis zur Inbetriebnahme 
eines Windrads. In der Dezember-Sitzung des Landtages haben 
wir deshalb unseren Antrag „Task-Force Energiewende - Aus-
bau der erneuerbaren Energien deutlich beschleunigen“ ein-
gebracht. Gemeinsam mit Vertreter:innen der Energiebranche, 
kommunalen Spitzenverbänden, Akteuren aus dem Umwelt-, 
Naturschutz und der Landwirtschaft wollen wir im Dialogver-
fahren zu schnellen und schlanken Verfahren für den unbü-
rokratischen Ausbau Erneuerbarer Energie kommen. Denn 
unsere Klimaziele erreichen wir nur, wenn wir alle an einem 
Strang ziehen. 

Ich freue mich drauf, unsere Stadt und im Besonderen den 
Wahlkreis Braunschweig Nord-Ost in den nächsten fünf  Jahren 
im Landtag zu vertreten. Ich werde Sie künftig an dieser Stelle 
über meine Arbeit im Landtag auf  dem Laufenden halten. 

Herzliche Grüße
Ihre Julia Retzlaff, MdL

Mitteilung aus dem LandtagMitteilung aus dem Landtag

Julia Retzlaff, MdL berichtetJulia Retzlaff, MdL berichtet
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Flugzeuge effizienter machen – mit ver-
teilten Propellern
Im Windkanal der Technischen Universität Braun-
schweig drehen sich drei Propeller vor einem Flug-
zeugflügel. Wie viel besser mehrere verteilte Antrie-
be gegenüber einzelnen Propellern sind, beantwortet 
eine Versuchsreihe in der „Propulsor Test Facility“ am 
Braunschweiger Forschungsflughafen.
Das gewohnte Bild von Flugzeugen hat sich seit Jahrzehnten 
kaum verändert: Der zylinderförmige Rumpf  mit lang gestreck-
ten Tragflächen, die nach hinten gepfeilt sind. Unter dem Flü-
gel hängen links und rechts zwei Triebwerke. Wenn es nach Till 
Lindner aus dem Institut für Strömungsmechanik am Braun-
schweiger Flughafen geht, könnte sich dieses Bild bald ändern: 
„Elektromotoren sind einfacher in die Flugzeugstruktur zu in-
tegrieren als konventionelle Turbinen“, erklärt er. Das erlaubt 
es, die Position der Antriebe viel flexibler zu gestalten. Eine 
Möglichkeit, sich diese Flexibilität zu Nutze zu machen, ist es, 
viele kleine Propeller vor dem Flügel zu positionieren. 
 

Die Propeller beschleunigen die Luft und erzeugen den erfor-
derlichen Schub. Gleichzeitig streicht die beschleunigte Luft 
über den Flügel, und zwar überall dort, wo ein Propeller vor 
dem Flügel sitzt. Durch die schnellere Luft im Propellerstrahl 

erzeugt der Flügel mehr Auftrieb, als es ein vergleichbares 
Flugzeug mit nur zwei Propellern tun würde. Für Aerodyna-
miker*innen der TU Brauschweig ist das von großem Nutzen, 
denn durch den vergrößerten Auftrieb kann der Flügel kleiner 
gebaut werden. Ein kleinerer Flügel verursacht im Reiseflug 
weniger Wiederstand und führt so zu geringerem Energiebe-
darf  des Flugzeugs, ganz egal, ob es mit Kerosin, Batterie oder 
Brennstoffzelle angetrieben wird. 
Die Flexibilität, die Elektromotoren mit sich bringen, wird dafür 
genutzt, Antriebe dort zu positionieren, wo sie am wirksamsten 
sind. Genau hier setzt das Experiment von Jonas Oldeweme 
und Till Lindner an: Im Windkanalversuch wird die Position 
von drei Propellern variiert und dabei Auftrieb und Widerstand 
gemessen. Stehen die Propeller ungünstig, bleibt von dem Ef-
fizienzgewinn durch die verteilten Antriebe nichts übrig. Bei 
Start und Landung ist die optimale Propellerposition anders 
als im Reiseflug. Wo nun genau ein Propeller positioniert wer-
den soll, damit das Flugzeug weniger Energie benötigt, soll das 
Experiment beantworten.

Die Möglichkeit, schnell Propellerschub, Position, Klappen- 
und Anstellwinkel zu verändern, ist der Schlüssel für eine auf-
schlussreiche Messreihe. Genau dafür wurde das Modell über 
die letzten zwei Jahre entwickelt. 
Für eine Luftfahrt der Zukunft, die mit nachhaltigen Ener-
gieträgern angetrieben wird, sind solche Effizienzsteigerungen 
durch weitergedachte Flugzeugkonfigurationen notwendig. Die 
TU Braunschweig trägt mit ihrer Forschung dazu bei, dass die-
ses anspruchsvolle Ziel erfüllt wird. 
Lindner, Oldeweme

Niedersächsisches  
Forschungszentrum  

für Luftfahrtam Campus Forschungsflughafen

Das Windkanalmodell ist ein Ausschnitt aus einem Flugzeug mit 
verteilten Antrieben. � Bild nach B. Litherland (l)

Propeller und Flügel werden derzeit für die Messungen 
vorbereitet.
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Kleinanzeigen
�
4-Zimmer-Wohnung zu vermieten in Bienrode 
Küche, Bad, Balkon (20 m2), Garage 
0151 17 77 76 45

DANKEDANKE
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, ist nicht tot.
Er ist nur fern.
Tod ist nur, wer vergessen wird.
(Christian von Zedlitz)

Isolde Zimmer
* 22.03.1931
† 18.11.2022

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 

brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Jens und Marion Zimmer 

Bevenrode, Dezember 2022

 
 
 
Gestern warst Du noch bei uns mit Deinen Sprüchen und Deinem Lächeln… 
Heute bist Du bei uns in unserer Trauer und in unseren Tränen… 
Morgen wirst Du bei uns sein in unserer Erinnerung, in unseren Erzählungen und unseren Herzen… 
 
 
 
Für die vielen Zeichen des Mitgefühls, der Freundschaft und der herzlichen Anteilnahme,  
die uns beim Abschied von unserem geliebten Mann, Vater und Opa 
 

Ulrich Richter 
* 25.10.1938      † 25.11.2022 

entgegen gebracht wurden, möchten wir uns auf diesem Wege von ganzem Herzen bedanken. 

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Gerloff für seine trostreichen Worte und Dr. Traidl für die 
ärztliche Betreuung, sowie dem Bestattungsinstitut arbor für die einfühlsame Begleitung. 

Monika 
Bernd und Esther mit Saskia, Rebecca, Philipp und Sandra 
Andreas mit Janis und Anna 

17. Lebendiger Adventskalender in Be-
venrode
Nach zwei Jahren pandemischer Pause hatten wir Bevenröder 
im Dezember wieder die schöne Gelegenheit, um 18:00 Uhr 
zum Lebendigen Adventskalender zusammenzukommen, um 
gemeinsam Weihnachtslieder anzustimmen, Musik und Ge-
schichten zu hören, um sich auch in der kalten Jahreszeit mal 
in der Nachbarschaft diesseits und jenseits des Beberbachs zu 
sehen und zu hören und die weihnachtliche Stimmung mit 
nach Hause zu nehmen.
Unser herzlicher Dank gilt besonders allen Familien und Gruppen, 
die einen Abend mit Engagement vorbereitet und gestaltet haben.
Dank auch allen, die gekommen sind zum Zuhören, Singen 
und Klönen.
Wir freuen uns schon auf  ehemalige, ständige und neue Gast-
geber im Dezember 2023!
Für das Adventskalender-Team
Claudia Savinsky
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Mitglied im

Gewerbeverein
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M
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Haustüren in Holz-Alu und Kunststoff
Fenster und Türen in Holz-Alu und Kunststoff
Verglasung, Innenausbau, Innentüren
Rollläden und Markisen
Beschlag-Umrüstung auf Sicherheitsbeschlag

05304/
90148138527 Abbesbüttel, Im Oberdorf 21

Wir sind Premiumpartner

HU/AU Abnahme
Inspektions-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik

Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öffnungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestattung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Patientenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Sträucherschnitt
Jetzt schneiden wir Ihre Bäume, Blütensträucher und Obstbäume fachgerecht und 
erledigen Baumfällungen jeder Art  

zu Winterpreisen
Wir planen und erstellen Ihre Gartenzeichnung und führen sie aus.

• Komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• Natursteinpflaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau - Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und Rollrasenverlegung
• Schwimmteiche, Teichanlagen und Bachläufe
• Automatische Gartenbewässerung



 

Rad Spezi Mesmer  
 
Inhaber Eugen Mesmer  
Hauptstraße 51  
38110 Braunschweig / Wenden  
Tel.: 05307- 9405094  
www.rad-spezi.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 - 18:30 Uhr  
Sa.             10:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Auf über 600 Quadratmetern bieten wir Ihnen eine riesige Auswahl an topaktuellen e-Bikes 
 

Professionelle Beratung vom Fachmann           Probefahrt vor Ort möglich           Fahrrad fertig montiert            Riesige Auswahl an e-Bikes und Zubehör 
 


